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(54) Verfahren und Vorrichtung zum Messen von Bodenparametern mittels 
Verdichtungsmaschinen

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zur Bestim-
mung einer Bodeneigenschaft mittels einer Bodenver-
dichtungsvorrichtung, die zum Verdichten von Unter-
gründen geeignet ist und die eine schwingend beauf-
schlagte Bodenplatte zur Bodenverdichtung aufweist,
wobei die Bodenplatte insbesondere von einem moto-
risch angetriebenen Schwingungserreger in eine gerich-
tete Schwingung versetzt wird, mit wenigstens einem
Sensor, der die Beschleunigungen der Bodenplatte in
vertikaler Richtung erfasst und an eine Messeinrichtung
übermittelt, die basierend auf den Beschleunigungen der
Bodenplatte absolute Verdichtungskennwerte während
der Bodenverdichtung ermittelt und verfügbar macht, wo-

bei in einem Einrichtungsbetrieb der Bodenverdichtungs-
vorrichtung eine Korrelation zwischen dem Schwin-
gungsverhalten, vorzugsweise den Beschleunigungen
der Bodenplatte oder eines hieraus ermittelten Wegsig-
nals der Bodenplatte, und den absoluten Verdichtungs-
kennwerten erstellt und in der Messeinrichtung hinterlegt
wird, und dass die Messeinrichtung während des Ver-
dichtungsbetriebs die Beschleunigungen der Bodenplat-
te ermittelt und derart transformiert, dass diese als Ein-
gabewerte für die hinterlegte Korrelation geeignet sind,
und dass die Messeinrichtung mittels des Eingabewerts
und der Korrelation einen absoluten Verdichtungskenn-
wert bestimmt.
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